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 Wohnraumangebot erweitern
& Zweckentfremdung stoppen: 
Wohnen in Kempten darf kein Luxus werden!

 Investitionen in Bildungs- und
Betreuungsinfrastruktur nicht aufschieben:
Familien haben verdient, ihren Nachwuchs in 
modernen Einrichtungen aufwachsen zu lassen

  Haushalt sanieren,
um langfristigen Gestaltungsspielraum zu erhalten

 Besondere Unterstützung von Bürgern
in Pfl ege- und Erziehungsberufen,
hilft der gesamten Gesellschaft

   Mobilität für alle Verkehrs  teilnehmer
gleichermaßen ermöglichen  

 Weniger Bürokratie, 
mehr Transparenz und Vertrauen

  Wirtschaft und Tourismus stärken,
engere, lösungsorientierte Zusammenarbeit mit 
Verwaltung ermöglichen

  Die Innenstadt mit Leben füllen und Kempten 
als Veranstaltungsort im Allgäu etablieren    

  Für Sicherheit im öff entlichen Raum sorgen,
und gezielte Videoüberwachung ermöglichen

  Die Stadt krisenfest machen:
Wir müssen uns für Extremwetter, Katastrophen 
und Sicherheitsbedrohungen wappnen.

  Mehr Anerkennung, Förderung und Freiheit
für ehrenamtliches Engagement.

ANSTATT VORSICHTIGER VERWALTUNG
MUTIGE ENTSCHEIDUNGEN 
WIR BRAUCHEN

PACKEN WIR ES GEMEINSAM AN.
KEMPTEN KANN MEHR!
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Persönliches: Ich bin 41 Jahre alt, verheiratet, Vater von 
zwei Kindern und lebe mit meiner Familie in Kempten. 
Auf meine kaufmännische Ausbildung und Studien in 
International Management und Personalwesen folgten 
18 Jahre Praxiserfahrung – unter anderem bei Siemens 
an mehreren Standorten in Deutschland, in einem 
Ingenieurbüro und als Leiter des Personalamts der Stadt 
Kempten. Heute bin ich Personalmanager bei Ceratizit.

Was mich antreibt: Kempten ist eine wunderschöne 
Stadt. Damit sie das für unsere Kinder zukünftig auch ist, 
erfordert es stetige Arbeit.
Ich möchte nicht meckern, sondern machen.
Klar ist für mich: Kempten schöpft sein Potential nicht 
aus. Es braucht Fortschritt und Veränderung, auch in der 
Verwaltungsführung.

Bereit fürs Amt: Meine Erfahrung aus Wirtschaft und 
Verwaltung, mein unverstellter Blick, meine Heimatver-
bundenheit, mein Verantwortungsbewusstsein, kühler 
Kopf und frische Energie sind die Grundlage für eine 
sachorientierte, moderne Stadtpolitik.
Mein Ziel: Kempten fi nanziell stabilisieren, zukunftsfähig 
machen und für alle lebenswert erhalten.

SICHERHEIT & FREIHEIT
VERTRAUEN. SCHUTZ. MITEINANDER.

Die Menschen müssen sich in Kempten sicher 
fühlen. Mein Ziel ist es, dafür sorgen, dass 
Polizei, Feuerwehr und Rettungsdienste best-
möglich arbeiten können, z. B. durch gezielte 
Videoüberwachung. Das gesellschaftliche 
Zusammenleben braucht Respekt, Rücksicht-
nahme und gegenseitige Wertschätzung.

WIRTSCHAFT & VERWALTUNG
EFFIZIENZ. VERANTWORTUNG. FORTSCHRITT.

Nach fünf schuldenfreien Jahren steigen 
Kemptens Schulden stark an, Ausgaben lau-
fen aus dem Ruder. Die Verwaltung braucht 
klare Führung, effi  zientere Abläufe und 
fi nanzielle Prioritäten (z. B. weniger externe 
Gutachten). Unternehmen benötigen Service
aus einer Hand und Bürger Service auf
Augenhöhe.

UMWELT & KLIMA
ZUKUNFT. NACHHALTIGKEIT. HANDLUNG.

Den Klimawandel stoppen wir in Kempten nicht 
allein, aber wir müssen uns auch hier enga-
gieren. Eine Idee ist die der „Schwammstadt“ 
mit mehr Begrünung, Wasserspeicherung, 
multifunktionalen Flächen wie PV-überdachten 
Parkplätzen und ein smarter Ausbau des ÖPNV 
und von Radwegen.

WOHNEN & FREIZEIT
BEZAHLBAR. LEBENSWERT. BARRIEREFREI.

Wohnen muss bezahlbar sein – für Familien, 
Jung und Alt. Unserer Sozialbau kommt dabei 
eine besondere Rolle zu. Zweckentfrem-
dung und Leerstand muss entgegengewirkt 
werden. Barrierefreiheit muss zum Selbst-
verständnis werden. Dringender Handlungs-
bedarf besteht auch bei der Verfügbarkeit 
öff entlicher Toiletten.

STELLT SICH VOR:

FÜR KEMPTEN
FRISCHER WIND


